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MANFRED BAUSCHULTE, Dr., lebt und arbeitet in Köln und Bardüttingdorf. Seit dem 
Studium der Theologie, Soziologie, Philosophie, Literatur- und Religionswissen-
schaft in Bethel, Bielefeld und Berlin ist er als Autor und Übersetzer tätig.

ROLF BOSSART, Dr. theol., Leiter Institut Gesellschaftswissenschaftliche Bildung an 
der Pädagogischen Hochschule St. Gallen, Dozent für Religionswissenschaften, 
Ethik und Politische Bildung, Vorstandsvorsitzender der Klaus und Renate Hein-
rich-Stiftung Berlin.
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schaftlerin. Von 2010-2022 Associate Professor am Center for Gender and Diversity 
der Universität Maastricht (NL). Seit 2008 zudem apl. Professorin am Institut für 
Kulturwissenschaft, HU-Berlin, seit 2024 Research Fellow an der IPU. Einige For-
schungsfelder: Gender-, Cultural Studies, Wissens- und Faszinationsgeschichte, Li-
teratur und Religion, Orientalismus- und Antisemitismusforschung. Aktuelle Pu-
blikation: The Femininity Puzzle. Gender, Orientalism and the ›Jewish Other‹ (2022: 
transcript/columbia university press), Homepage: https://ulrike-brunotte.de.  

JAKOB HELMUT DEIBL, Ass-Prof. Dr. Dr., Studium in Salzburg und Wien. Er lehrt und 
forscht am Fachbereich Theologische Grundlagenforschung (Fundamentaltheo-
logie) der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien und ist Mitglied 
des interfakultären Forschungszentrums »Religion and Transformation«.

CHRISTIAN OBERMÜLLER studierte Psychologie an der Internationalen Psychoanaly-
tischen Universität Berlin. Er arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 
für Rechtsextremismusforschung der Universität Tübingen und ist Ausbildungs-
kandidat am Institut für Psychotherapie und Angewandte Psychoanalyse e.V. Jena.
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schungsschwerpunkte: Kultur- und Religionskontakte zwischen Asien und Europa 
seit dem ausgehenden Mittelalter; Epistemologie und Wissenschaftsgeschichte. Seit 
2023 wissenschaftliche Koordinatorin des DFG-Graduiertenkollegs 2844 »Insze-
nierung religiöser Atmosphäre in antiken Kulturen«. 
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